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Ehrenpräsident Laeser Max p 421 24 57 
Präsident Suter Jürg p 421 71 16 

G 286 70 43 
Vize 1 vakant 
Vize 2 Monigatti Alfredo p 421 51 88 

G 326 31 65 
Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 

G 639 34 34 
Kassier Parisot Gerhard D 711 99 83 l 

G 285 82 74 
Platzkassier Baumgartner Markus p 421 20 19 
Vereins-Sekretär Herrmann Jan p 421 29 68 

G 275 23 63 
Mitglieder-Sekretär Frei Josef p 302 60 09 
Spiel-Sekretär Eray Charles p 721 61 62 

G 285 54 56 
Beisitzer Fawer Ambrosius p 421 80 63 

G 272 30 00 
Walther Beat p 421 58 68 

G 421 91 33 
Nyffenegger Dany p 421 11 20 

G 481 32 77 

Senioren-Obmann Löliger Ernst p 331 87 38 

Seni,9ren-Sekretär Stöcklin Markus p 421 33 42 
G 206 65 01 

Junioren-Obmann Bättig Daniel p 401 30 15 
G 688 10 69 

Vize Junioren-Obmann Loosli Jean-Claude p 421 96 16 
G 367 95 88 

Kinderfussball Siegrist Andreas p 401 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Kouril Emanuel p 721 57 30 

Cluborgan-Redaktor D'Addio Rocco p 422 14 93 
G 411 39 46 

Clublokal Tribüne Spiegelfeld 421 93 98 



Editorial 

Liebe Vereinsmitglieder 
liebe Leserinnen, liebe Leser 
Wie bereits in der letzten Ausgabe, 
möchte ich Sie nochmals daran erin­
nern, dass am Freitag, 3. September 
1999, der SC Binningen zur all­
jährlichen Generalversammlung des 
Vereins einlädt. Dazu sind selbstver­
ständlich alle Mitglieder herzlichst ein­
geladen. An der Generalversammlung 
werden die Mitglieder vom Vorstand 
sowohl über Vergangenes als auch 
über Künftiges im Verein informiert. 
Der Vorstand und die verschiedenen 
Kommissionen nehmen mit ihren Jah­
resberichten innerhalb dieser Ausgabe 
des Cluborganes Stellung. Unter ande­
rem ist die GV auch die Möglichkeit, 
öffentlich zu verschiedenen Themen 
Stellung zu nehmen. Für unsere Erste, 
sowie auch für alle anderen Binninger­
Mannschaften sind die Vorbereitung 
beendet. Den Schweizer-Cup hat unser 
Fanion-Team, gegen den FC Kesten­
holz 2:0, mit Bravour gewonnen. So 
auch den Cup der Gemeinde Binnin­
gen. Unserem «Wädlibeisser» alias 
Walti Bernhard ist es gut gelungen die 
«Jungen» (ehern. A-Jun.) und auch die 
«Neulingen» gut in die Mannschaft 
einzufügen. Nach so einem gelunge­
nen Auftakt hoffen wir doch alle, dass 
sie das erste Meisterschaftsspiel auch 
für sich· entscheiden können. Nach 
dem «bz-Sport»-Artikel dürfte unsere 
1. Mannschaft einen Platz im vorderen 
Viertel erreichen, doch da teile ich 

nicht die Meinung. - Der Binninger 
Höhenflug soll weitergehen! - denn 
mein Wunsch wie auch sicher vieler 
anderer ist, dass sie die Promotion in 
die II. Liga lnterregional erreichen. 
Liebe Leser und Leserinnen, ich hoffe 
dass viele die Zeit finden werden, 
unsere Mannschaften tatkraft1g zu 
unterstützen und _jeweils v1elzähl1g an 
den Spielen erscheinen. Die Spieler wie 
auch Trainer freuen sich darauf. Ein 
Aufruf noch an die Eltern der Junioren: 
Wir haben noch genügend Trainer­
anzüge und Sporttaschen, die Sie bei 
uns auf dem Spiegelfeld oder bei Sport 
Gerspach. zu einem Vorzugspreis. 
beziehen können. Es· wäre schön, 
wenn auch unsere Junioren einheitlich 
auftreten könnten. Noch eine wichtige 
Änderung: Das (-Meister Spiel vom 
18.09.1999 gegen Bremgarten wird 
auswärts gespielt (nicht wie dem Spiel­
plan zu entnehmen war). An dieser 
Stelle wünsche ich allen Mannschaften 
einen guten Saisonstart und viel Glück 
für diese Vorrunde. 

Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D'Addio 
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Man trifft sich im 

Restaurant 
Bären 

Hauptstrasse 28 
Binningen 
Telefon 421 48 29 

Säli bis 25 Personen 

Harry Strebel 

Fünfschilling AG 

Metallbau 

Wintergärten 

Stahlbau 

Bauschlosserei 

Sanierungen 

Reparaturen 

Hauptstrasse 20 
4102 Binningen 
Tel. 06142691 41 

Josef Merschnigg 
Hauptstrasse 63 

Binningen 
Telefon 421 44 47 

Spezialgeschäft für 
Spannteppiche, Decken, Wände, Treppenbeläge, 

Teppich-Reinigung, 
Holzdecken, eigene Montage, Vorhänge, 

Parkettboden legen, schleifen und versiegeln. 

30 Festgarnituren zu vermieten! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Einladung 

zur 79. ordentlichen Generalversammlung 

Freitag, 3. September 1999 - Kronenmattsaal Binningen 

Beginn: 20.00 Uhr 

Traktanden: 

1 . Protokoll 

2. Mutationen 

3. Jahresberichte 

a) des Präsidenten 

b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 

5. Wahlen 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

7. Budget 

8. Anträge von Mitgliedern 

9. Veranstaltungen 

10. Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 5 Tage vor 

der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 

Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 



Generalversammlung - Jahresberichte 

Protokoll der General­

versamntlung vom 4. September 

1998 SC Binningen 

K.ronenmatt aal Binningen 
Beginn: 20.30 h 
Alle Anwesenden werden von Präsi­
dent Jürg Suter herzlichst begrüsst. 79 
Mitglieder ind anwesend, davon 77 
Stimmb rechtigte und 2 Gäste. 39 Mit­
glieder haben sich entschuldigt. Stim­
menzähler sind auf Vorschlag von Jürg 
Suter: 
Andreas Jäger 
Kurt Ochsner 
Luzius Bouwmeester 
Zur ordentlichen Generalversammlung 
wurde frist- und formgerecht (Clubor­
gan 3 und 4) eingeladen. Zur vorgeleg­
ten Traktandenliste werden keine 
Änderungen beantragt . 
Die Traktandenliste sieht demnach wie 
folgt aus: 
1. Protokoll GY SCB 1997 
2. Mutationen 
3. Jahresberichte 

a: des Prä identen 
b: der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revi orenberichte 
5. Wahlen 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträg 
7. Budget 
8. Anträge von Mitgliedern 
9. Veranstaltungen 
10. Diverses 

1. Protokoll GV SCB 1997 
Wie bereits m den letz n Jahren wurde 
das Protokoll der GY om oc:;.09.1997 
im Cluborgan Nr. 4/1998 veröffentlicht. 
Da kein Antrag auf Verlesen bzw. auf 
Änderung oder Ergänzung ge tellt wird, 
wird dem Verfasser Gerhard F. Parisot 
einstimmig durch Handerheben 
Decharge erteilt. 

2. Mutationen 
Alfredo Monigactti verlie t die umfang­
reiche Liste der Ein- und Austritte, wel­
che von der Versam-mlung ohne Gegen­
stimme genehmigt wird. Demzufolge 
ergeben sich nachstehende Mitglieder­
zahlen: 
Mitgliederbestand per 26.08.1998 
Ehrenmitglieder 23 
Freimitglieder 109 
Aktive 123 
Pas ive 126 
Schiedsrichter 8 
Junioren 
Total 

230 
619 

Die genauen Mutationen sind in der Bei­
lage 1 aufgeführt. 
Jürg Suter gibt bekannt, dass auch dieses 
Jahr wieder Todesfälle von Mitgliedern 
zu beklagen ind. 
Es sind dies: 
Han ysin Ehrenmi tgli d 
Kurt Küng Freimitglied 
Sandrino Zonca Fr imitglied 
Auf Bitte d s Prä id nt n hin wird für 
die Verstorben n eine Gedenkminute 
abg halt n. 



Der ideale Treffpunkt 
für Jung und Alt 

Restaurant Felsenkeller 
Gartenstrasse 26, 4102 Binningen, Telefon 421 22 31 

Kleines Säli 
Gutbürgerliche Küche M. Loibner + R. Calista 

DOREN BACH-CENTER 
HAUPTSTRASSE 4 
4102 BINNINGEN 
TEL. 061 / 421 99 70 

0 

+ 1J :s�r?.r�u�s�r�mE R �u�t�ff�u� ��I�,�� 
Rohrleitungsbau 
Apparatebau 
Entlüftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 
Polypropylen, PVC, Polyaethylen 

Brückenstrasse 27 
4102 Binningen 
Telefon 061/422 05 55 
Telefax 061/422 05 80 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



.DEN AUSSENRISTPASS 

MÜSSEN SIE SCHON 

SELBER SPIELEN. 

ABER DIE KOMPLETTE 

FUSSBALLAUSRÜSTUNG 
DAZU HABEN WIR. 

kostsport 
.WILLKOMMEN IM SPORT 

FREIE STRASSE 51  • 4001 BASEL• TEL. 061 2612255 
E-MAIL: info@kostsport.ch • http://www.kostsport.ch 

A, Alba 
� die unkomplizierte Versicherung 

Eine Versicherung bei der 

Alba 
ist immer ein 

Volltreffer 

Rizzello Claudia 
Inspektor 
Kernmattstrasse 6 
4102 Binningen 
061 /4 220909 P 
061 / 271 3044 G 

• die unkomplizierte Vers���= 

Restaurant Jägerstübli 
Locanda del Marchese 

M.+ I. Di'\.ddario-Signorini 
Hauptstrasse 112 
4102 Binningen 
Tel. 061/421 2908 
Reservationen sind empfehlenswert 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.45-14.00 
17.00-23.45 

Sa 18.00-23.45 
Sonntags geöffnet für Gesellschaften 

Leichte italienische Spezialitäten, gute Schweizer Küche 
und vegetarische Menüs 

•• 
MULLER & PARACCHINI 

�mw□M�w 
�""�-. i?[� � ��M���� 

Inhaber: 0. Schnell 
Grabdenkmäler, Steinhauerei 
Fassaden-Renovationen, Cheminee 

Bottmingerstrasse 32, 4102 Binningen 
Telefon 061/42116 51 oder 7615 640 
Telefax 061/421164 6 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ernennungen zu Ehrenmitgl iedern 
Keine 

Ernennungen zu Freimitgliedern ge­
mass Statuten 
Peter Jaggi 20 Jahre Aktivmitglied 
Fredi Nebel 20 Jahre Aktivmitglied 
Werner Valentin 25 Jahre Passivmitgl. 

Ernennung zum Freimitglied auf Antrag 
des Vorstandes 
Alice Monigatti 
aufgrund jahrelanger Verdienste 
Margit Stehlin 
aufgrund jahrelanger Verdienste 
Nyffenegger Daniel 
aufgrund jahrelanger Verdienste 

Ehrungen mit Geschenken 
Stöcklin Guido 
20 Jahre Schiedsrichter beim SCB 
Josef Frei 
Rücktritt als Mitgliedersekretär 
(jahrelange Verdienste) 
Laeser Max 
25 Jahre Ehrenpräsident 

3.Jahresberichte 
Der Bericht des Präsidenten wurde im 
Cluborgan 4/98 veröffentlicht. Nach­
dem kein Antrag auf Verlesen der 
Berichte gestellt wurde, wird der 
Beric,ht des Präsidenten auf Antrag von 
der Versammlung mit Applaus geneh­
migt. Ebenso werden die Berichte des 
SPIKO-Präsidenten und des JUKO­
Obmannes (veröffentlicht im Clubor­
gan 4/98 und des Senioren/Veterane­
nobmannes (3/98) mit Applaus 
genehmigt. 

4. Kassa- und Revisorenbericht 
Gerhard F Parisot dankt allen Helferin­
nen und Helfern sowie Gönnern und 
Sponsoren. Spezieller Dank an Alfredo 

Monigatti für die Unterstützung bei der 
Übernahme des Amtes des Kassiers 
und für die geleistete Arbeit in den ver­
gangenen Jahren. 
Die Kasse wurde von Kurt Ochsner 
und Ralph Meyer revidiert. Gerhard F 
Parisot gibt die Zahlen des Kassenbe­
richts bekannt. 
Aufwand 
Ertrag 
Verlust 

Fr. 81 '087.90 
Fr. 76'843.90 
Fr. 4' 244. -

G. Parisot verliest die Zahlen der 
Erfolgsrechnung und der Bilanz. 

Frage von A. Jäger betreffend Trainer­
saläre im Juniorenbereich : 
J. Suter weist darauf hin, dass die Ju­
niorenabteilung eine separate Rech­
nung führt. Alfredo Monigatti und 
Philipp von Niederhäusern verweisen 
auf eine überwiegende Finanzierung 
durch J+S Beiträge. 
Kurt Ochsner verliest den Revisoren­
bericht und stellt den Antrag, den Kas­
sieren Monika Siegrist Ouniorenkasse) 
und Gerhard E Parisot Decharge durch 
die Versammlung zu erteilen. Die 
Genehmigung der Bilanz und der 
Erfolgsrechnung erfolgt einstimmig. 

5. Wahlen 
Jürg Suter schlägt als Tagespräsidenten 
Max Laeser vor. Max Laeser gibt einen 
Rücktritt aus dem Vorstand bekannt: 
Frey Josef Mitgliedersekretär 

Max Laeser dankt für die Wahl zum 
Tagespräsidenten und gratuliert der 1. 
Mannschaft zum Wiederaufstieg und 
der 2. Mannschaft zum hervorragenden 
4 .  Platz . Max Laeser bedankt sich bei 
den Vorstandsmitgliedern für die gelei­
stete Arbeit und bei allen anderen Hel­
fern. 



Vom Tagespräsidenten wird Jürg Suter 
als Vereinspräsident vorgeschlagen. 
Dieser wird mit grossem Applaus 
bestätigt. 
Alle Vorstandsmitglieder, die vorge­
schlagen werden bzw. sich zur Wieder­
wahl stellen, werden ebenfalls mit 
Applaus bestätigt. 

Vorstand 98/99 
Präsident Suter Jürg 
Vizepräsident 1 akant 
Vizepräsident 2 Monigatti Alfredo 
Spiko-Präsident Herger Pius 
Kassier Parisot Gerhard f 
Platzkassier Baumgartner Markus 
Vereinssekretär 
Mitgliedersekr. 
Spiko-Sekretär 
PR/Werbung 
Beisitzer 

Herrmann Jan 
vakant 
Eray Charles 
Nyffenegger Daniel 
Walther Beat 
Fawer Ambrosius 

Jun.-Obmann von Niederhäusern P 
Jun .-Vice-Obm. Leu Fritz 
Leiter 
Kinderfussball 
Sen.-Obmann 
Cluborgan 

Siegrist Andreas 
Löliger Ernst 
D 'Addio Rocco 

Bekanntgabe der Subkommissionen 
Spiko Pius Herger 
SCB I 
Trainer Bernhard Walter 
Coach Stalder Roland 
Pflege Baumann Denise 
SCB I I  
Trainer Boxler Rene 
Coach Brühwiler Othmar 
SCB II I  
Trainer Rovere Stefan 
Coaches: Fuchs Roger, 

Nebel Thomi 
Torhütertrainer: Dietsch Claude 
Senioren/Vet. Ernst Löliger 

Kassier 
Sekretär 
Senioren 
Trainer 
Coach 
Veteranen 
Trainer 
Coach 
Juko 
Kassier 
A-Meister 
Trainer 
Coach 
B 1 . Stärkeklasse 
Trainer 
Coach 
C-Meister 
Trainer 
Coach 
C-Regional 
Trainer 

Schmid Sandro 
Stöcklin Marku 

Roth Franz 
Eichler Edi 

ebel Thomas 
Monigatti Alfredo 
P von Niederhäusern 
Siegrist Monika 

Zimmermann Boris 
Nyffenegger Daniel 

Cersosimo Giuseppe 
Tarantino Rocco 

Mühlheim Bruno 
vakant 

Eray Charles 

Kinderfussball D - Pam pers gemäss 
Bericht im letzten Cluborgan 

Kiosk: Fredi Monigatti: 
Einkauf: Roland Rufer 
Kiosk: Müller Paula 

Eichenberger Evi 
Renna Dora 

Wahl der Revisoren 
1 . Ochsner Kurt (fallt weg) 
1 .  (bisher 2.) Meier Ralph 
2 .  (bisher 3.) Reuten Helmut 

. 3. (neu) Stöcklin Guido 

6. Festset zung der Mitgliederbeiträge 
Beitrag Passive: 
Vorschlag des Vorstandes : Erhöhung 
des Passivbeitrages um Fr. 10 .- auf Fr. 
50.- .  
Keine Wortmeldung . Erhöhung des 
Passivbeitrages wird einstimmig ange­
nommen. 



V
WIDI.ER 
Elektro- !  nstal lationen 
Telecom-Anlagen 
IS DN/ ISDN-Light 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  061 / 421 4042 

ELEKTRO AG 

Elektro-Planung 
Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

4102 Binningen 
Fax 061/421 414 7  

Restaurant Traube 
B inn i ngen 
S .  Weingartner, M ünsterplatz 3 

Asiatische Spezial itäten 

Für Reservationen : Telefon 061 - 421 09 09 

Hagnaustrasse 25 
Tel .  061 - 31 3 33 23 
Fax 061 - 31 3 33 21 
E-Mai l :  tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach I h ren Wünschen 

„ T-Sh i rts , Sweat-Sh i rts , Gaps , Taschen 

und Sportbekle idungen . 

Ver langen S ie  unverb ind l i ch e ine Offerte . 

B i tte berücksichtigen S ie  d ie  Inserenten d ieses C luborgans ! 



S C H L Ü S S E L  
B I N N I N G E N  

WI RZ 
Telefon 061 / 42 1 29 50 
Fax 06 1 / 42 1 92 09 

Coiffeur 

Hotel-Restaurant 

Schlüssel 
Schlüsselgasse 1 
CH-4102 Binningen 
Telefon 061-421 25 66 

Das Restaurant für jedermann, 
H olzkohlengrili 

U. + M. Stingelin 

Wir empfeh len uns für d ie Ausführung 
sämtlicher Drucksachen,  e in- und mehrfarbig, i n  
modernen Druckverfahren .  
Wi r verfügen über gut ausgewiesenes Personal . 
Wi r verwenden für I h re Aufträge jede Sorgfalt .  
Wi r beraten Sie unverbindl ich .  
Unser breit gefächertes Angebot : 
Vis itenkarten ,  Kuverts ,  Briefbogen ,  Garnituren ,  
Bestell-B locks , Lieferscheine ,  Prospekte , Bücher, 
Broschüren , P lakate , Vierfarbendrucke usw. 

Buchdruckerei Wirz, B inn ingen 
Buchdruck · Offset · Kleinoffset 
Walter T h . Wirz 

4 102 B inn ingen 
Bruderholzstrasse 1 

Doris Burggartenstrasse 30, 4 1 03 Bottm ingen 

B itte berücksichtigen S ie d ie I nserenten d ieses C luborg ans ! 



Beitrag Aktive: 
Vorsch.l�g des Vorstandes : Erhöhung 
des Aktivbeitrages um Fr. 30.- auf 
Fr. 200.-. 

Begründung: Erfolgt kurz mittels Folie 
(Kostenaufstellung) durch den Präsi­
denten. 
Die Erhöhung des Aktivbeitrages wird 
mit 52 Stimmen gegenüber 2 Gegen­
stimmen angenommen. 

7. Budget 
Gerhard F Parisot gibt das Budget für 
die nächste Saison bekannt. Bei einem 
Aufwand von Fr. 79 .000.- und einem 
Ertrag von Fr. 77.000.- wird ein Verlust 
von Fr. 2 .000 . - budgetiert. Einstimmig 
wird das Budget angenommen. Ansch­
liessend wird wiederum rein informa­
torisch das Budget der Juniorenkasse 
bekanntgegeben. 

8.Anträge von Mitgliedern 
Es sind keine Anträge von Mitgliedern 
eingegangen. 

9. Veranstaltungen 
Jürg Suter gibt nachstehende Veranstal­
tungen bekannt. 
29. ovember 1998 
Lottomatch 14.00 h Kronenmattsaal 
4. - (j. Dezember 1998 
H�lengrüm peli 
offen 
Jassturnier Rest. Spiegelfeld Sen/Vet. 
12. Dezember 1 998 
Weihnachtsfeier 1998 Junioren 
9. /10. Januar 1999 
Hallenturnier NWS FV 
19 ./20 . Juni 1999 
Grüm peli 1999 
10./12./14./15.August 1999 
Wäre der Cup der Gemeinde Binnin­
gen 1999, da jedoch ein Antrag des OK 

FaustballWM 1999 (24./25. August 
1 999) bei uns hängig ist , ist noch frag­
lich ob der Cup der Gemeinde 1999 
stattfinden wird. 
3. September 1999 
Generalversammlung 1999 

10. Diverses 
Präsident Jürg Suter: 
Markus Baumgartner und Charly Eray 
haben anlässlich der Delegiertenver­
sammlung von 08.08.1998 des NWS FV 
das Verdienstabzeichen erhalten. Der 
Präsident gratuliert diesen beiden dazu 
und bedankt sich speziell bei diesen 
beiden für die geleistete Arbeit 
während den vielen Jahren. 
Passivmitglieder-Werbung: Aktivmit­
glieder sollten vermehrt auch ver­
suchen, Passivmitglieder für den Verein 
zu werben. 
Gratulation zu einem runden Geburts­
tag an : Margeritha Gutzwiller (Freimit­
glied) , Ernst Suter (Freimitglied) , 
Hansueli Marti (Ehrenmitglied) , Daniel 
Nyffenegger (Funktionär und neu Frei­
mitglied), Willy Schmid (Passiv) , 
Hemmle Schober (Passiv),Jakob Müller 
(Passiv) und Josef Frei (Passiv) zu Ihren 
runden Geburtstagen im 1998. Diejeni­
gen, welche Ihren Geburtstag erst 
noch haben, sei verziehen, dass jetzt 
schon gratuliert wird. 
Gratulation an die erste Mannschaft 
zum Aufstieg. 
Gratulation an Rene Boxler und 
Othmar Brühwiler und die zweite 
Mannschaft für die hervorragende 
Saison. 
Danke an Roth Franz für sein Engage­
ment mit der Dritten. 
Danke an Bobe (Walter Imhof) für die 
Leitung und den Klassenerhalt bei den 
Senioren Elite. 



Danke an Fritz Leu für die Arbeit bei 
den Veteranen. 
Ganz spezielles Dankeschön an die 
Supporter und Donatoren. 
Ein spezieller Applaus in eigener Sache. 
Dank an alle Vorstandsmitgliedern für 
Ihre Tätigkeit und Ihr Engagement in 
der vergangenen Saison. 
Dank an Waschfrauen, Platzwarte, 
Gemeinde, Verband , Schiedsrid1ter, 
Kioskfrauen, Inserenten. Dresssponso­
ren, Juniorenfanklub, freiwillige Helfer 
an Anlässen und Turnieren und alle, die 
dem SCB in irgendeiner Form geholfen 
haben. 
Cluborgan: Es werden dieses Jahr noch 
zwei Exemplare erscheinen. Redak­
tionsschluss für die nächsteAusgabe ist 
allerdings anders als publiziert. Neu ist 
es der 6. Oktober 1998. 
Weitere Wortmeldungen unter dem 
Traktandum Diverses: 
Beat Schmidig: Cluborgan: Antrag an 
nichtgenannte Damen und Herren, 
einer Veränderung bzw. einer Weiter­
entwicklung des Cluborgan nicht ent­
gegen zu stehen. Angesprochen soll 
hiermit insbesondere die verhinderte 
Veröffentlichung etwas au sergewöhn­
liche verfasster Berichte werden. 
Beat Schmidig dankt ausdrücklich 
R. D'Addio für die geleistete Arbeit. 
Fritz Leu: Juniorenabteilung: Danke­
schön an Luigi Perfetti, der im Ju­
niorenbereich (hinter den Kulissen) 
hervorragende Arbeit für den SCB 
leistet. 
H .U .  Marti: Frage, warum die erste 
Mannschaft am Samstagabend spielt . 
P. Herger verweist auf den Wunsch der 
ersten Mannschaft . Für die Vorrunde 
wird daran_ einmal festgehalten. Im Hin­
blick auf die Rückrunde wird ein 
erneuter Entscheid durch den engeren 
Vorstand erfolgen. 

Paul Stöcklin : Hinweis in gleicher 
'ache, dass die Heimspiel des FC Ba el 
dem SCB si herlieh Zuschauer ko ten. 
Kurt Baumann: Bestätigt Paul Stöcklin 
und meint , dass sicher weniger 
Zuschauer an den Heimspielen des 
SCB teilnehmen . Dies wäre am Sonn­
tagmorgen anders. 
Alfredo Monigatti : Weist darauf hin, 
dass dies als Versuchsphase angesehen 
wird (es handelt sich lediglich um 3 

piele), um Vergleichszahlen zu erhal­
ten. Ein neuer Entscheid wird für die 
Rückrunde fallen. Bis dahin ollte am 
San1stagabend festgehalten werden. Es 
erfolgen keine weiteren Wortmeldun­
gen mehr zu diesem Thema. 
D. Nyffenegger:  Informiert über das 
neue Freizeitkonzept d r Gemeinde 
Binningen, an dem er als Vertreter des 
SCB teilnimmt. Dies zur Orientierung, 
falls in der Presse davon die Rede sein 
sollte. 
Präsident J. Suter: Dank an Abwart 
Hr. Schatz Hanspeter. 
Dank an Piri Jäggi und Evi Eichenber­
ger für die an diesem Abend geleistete 
Hilfe. 
Danke für Euer zahlreicheres Erschei­
nen als letztes Jahr. 
Hinweis - unter Rücksichtnal1me auf 
die Anwohner - da Gelände ruhig zu 
verlassen 
Nachdem es keine weiteren Wort­
meldungen mehr gibt, wird die Gene­
ralversammlung des SC Binningen vom 
Präsidenten um 21. 54 Uhr beendet . 
Für das Protokoll : 

Jan Herrm.ann 



allmilmö Die Wohnku ltur i n  Küche und Bad 
I H R E  T R A U M K Ü C H E  

Mit Sorgfalt geplant und e ingebaut du rch Ih ren Spezial isten 

Baslerstrasse 55 4 1 02 B inn ingen Tel .  061 422 03 22 

Auf Ihren Besuch freut sich: 
Bottmingerstrasse Margrith Engeli 

Ein Verg leich von Qual ität und Preis 
führt Sie zu uns ! 

Die Qual itätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen u nseren Hausl ieferd ienst 
über Telefon 421 1616 

Bitte berücksichtigen S ie d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



jetzt mit 

2 B lumengeschäften 
Hauptstrasse 30, B inn ingen 

Parad iesstrasse 40, B inn ingen 

M it guter Parkiermögl ichkeit 
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M it Saal und Kegelbahn 

Auf I h ren Besuch freut s ich 
d ie  Wirti n Marietta Grass 

- --- --- --- --- --- -
-- ---- --

Wir sind kompetente Partner für 
san itäre Apparate, Badmöbe l ,  
Duschkabinen , Waschautomaten 
und Zubehör. 
Besuchen Sie unsere Ausstel lung. 

FEHA SANITÄR AG , Gel lertstr. 2 1 2 , 
4028 Basel ,  Telefon 06 1 /3 1 2 67 37 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Bericht des Präsidenten 
zu Handen der General­
versanunlung 1999 
SC Binningen vom 03.09.1999 
lmmer wieder entstehen die gleichen 
Bilder und Berichte. Wir spielen Fuss­
ball beim Sportclub Binningen und um 
das runde Leder geschehen Dinge, die 
mit dem Fussball direkt nichts zu tun 
haben. Immer wieder j edoch, wenn ich 
meinen Bericht zu Handen der GV 
beginnen will, tauchen automatisch die 
Bilder und Situationen auf, welche mit 
dem Fussball, den Spielen und den 
Mannschaften zu tun haben. Da dies 
jedoch Sache der dafür zuständigen 
Personen und ihrer Berichte ist, werde 
ich versuchen. diesmal nicht immer die 
gleichen Bilder und Berichte entstehen 
zu lassen und verzichte in meinem 
Bericht vollumfänglich darauf, über die 
Hauptsache beim SCB, nämlich den 
Fussball zu berichten . 
Mit der neuen Saison 1998/1999 konn­
ter. wir mit folgenden Dresssponsoren 
neue Verträge abschliessen 
Erste und zweite Mannschaft 
2 komplette Dresses für die erste 
Mannschaft 
Komplettes Dress für die zweite Mann­
schaft 
Trainingsanzüge 
Einla uf-T-Shirts 
Garage Otto Dellenbach AG, Oberwil / 
3-Jahres-Vertrag 

Veteranen 
Komplettes Dress 
Lamprecht Transport AG. Basel / 
3-Jahres-Vertrag 

A-Junioren 
Komplettes Dress 
Grassi & Co.AG,Allschwil / 3-Jahres­
Vertrag 

C-Junioren 
Korn plettes Dress 
EMCO Heizung- und Klimatechnik AG, 
Zwingen 

Da-Junioren 
Komplettes Dress 
Glanzmann AG, Binningen / 3-Jahres­
Vertrag 

De-Junioren 
Korn plettes Dress 
Air Sea Broker Ltd. , Basel / 3-Jahres­
Vertrag 

Im weiteren konnten wir mit der Firma 
Sport Gerspach AG, Basel (unter Einbe­
zug der Firma S. Eichenberger, Binnin­
gen) einen 3-Jahres-Vertrag abschlies­
sen, welcher dem SCB folgende Vorteile 
bringt: 
25- 30% Rabatt auf Materialbestellun­
gen. 
Einen jährlich wiederkehrenden gros­
sen Betrag Warengutschrift (Gratisbe­
zug). 
15 % Rabatt für sämtliche Mitglieder. 

Weiter finanziell unterstützen uns fol­
gende Personen, Firmen oder Vereini­
gungen im Aktivbereich : 
Die Passivmitglieder mit ca. 130 Perso­
nen. 
Die Supporter-Vereinigung mit ca. 65 
Mitgliedern. 
Die Donatoren mit mittlerweile 29 Mit­
gliedern. 
Die Cluborgan-Inserenten mit 58 Inse­
raten .  
Viele ungenannte Personen, welche 
uns kleinere und grössere Spenden 
zukommen liessen. 
Matchballspender. 
Bereits heute (für die neue Saison 
1999/2000) konnten wir mit folgenden 



Perlenate l ier 
Geschenkbout ique 
Gartenprogramm 

Br ig itte Frey 
Gemmolog i n  DGemG 

le cadeau 
Hauptstrasse 1 1 0 ,  41 02 Bi nn i ngen 
Te lefon/Fax 421 03 09 

Böl le 

� � 

� Ma n n sc ha ftsd resses 
u nd F re i ze i tsport-Mode 

� 

� 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 
Warme Küche bis 23 Uhr 
Samstag ab 14 Uhr 
und S01mtag geschlo sen 

0 

Jacques + Nora Jausl in-Gutzwiller 
4 102 Bümingen, Tel. 06 1 /42 1 29 00 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



BÄUMIGE GÄRTNER 

man n ···.· . g EINSi����rn 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU 

Oberwi l neu : Bü ro Basel  neu :  
Tel. 40695 95 · Fax 40695 90 Tel. 302 1825 

F i l i a len i n  Therwi l 
und B i rsfe lden 
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Ih r  Fachgeschäft in Binningen : 

KEBA Sch loss- und Sch lüsselservice 
Hauptstrasse 67 41 02 Binningen, Telefon 421 42 77 

Schlossreparaturen und Montage 
Schloss - Schlüssel 
Schliessanlagen und Beschläge 
sowie Kassetten, Sicherheitsrosetten 
und Sicherheitsketten 

· N och  em t ra i n i e re,  schwaade re ,  schwitze 
g oot me zem Rene  go s itze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z' B i n n i ge, Fa m i l i e Rene  Oe h l  
Wasse rg ra benstrasse 2 1 ,Te l efo n 42 1 96 0 1 
( a m  Zyscht i g h ä n n  mer  zue )  

· ____ j_• 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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BÄCKEREI • KONDITOREI • CAFE 

H.U. MARTI 
Hauptstrasse 49 ,  Binningen, Telefon 421 48 37 

Schu hservice 

E ICHENBERGER 
Sch u h  repa ratu ren 

Schu hverka uf 

Hau ptst rasse 28 • 41 02 B i n n i ngen 
Te l efon 061  / 42 1 48 52  

RESTAURANT 

"Gut bürgerl iche Schweizer Küche, Kartoffelspezial itäten 

Hi ldegard Mathis-Borer 
Hauptstrasse 1 1 3 , 4 1 02 Binningen, Tel .  421  90 88, Fax 421  90 8 7 

Sonntag, Montag ab 1 4 .00 Uhr geschlossen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Offizieller Sponsor 
der ersten und zweiten 

Mannschaft 
des SC Binningen 

Otto Del lenbach Garage AG 

ok * * * * * 
QUALIT.ÄTS-
OCCASI01 EN 

::z:: OPEL B 

41 04 Oberwi l Müh lemattstrasse 24 Te l .  401 22 30 

• Reparaturen a l ler  Marken 
• Speng lerei / Malerei • Kl ima- und E lektrik-Service 

ACS­
Prüfcenter 

Wash 
Center 

Mitglieder des SCB 

Tankstel le 
bedient 

. .  erhalten 1 0  % auf Werkstattarbeiten 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Firmen Verträge abschliessen. welche 
uns im Bereic:h Trainingsmaterial bei 
der ersten Mannschaft unterstützen: 
Ganter AG, Basel 
Sporttasche / Trainingsanzüge / Trai­
nings-T-Shirt 
Sieboth GmbH, Basel 
Regentrainer 
Ungenannt bleiben will der Sponsor 
für Adilette. 
Ich möchte mich im Namen des Sport­
club Binningen bei allen herzlich 
bedanken. 
Mit Daniel Bättig (Junioren-Prasident). 
Jean-Claude Loosli Qunioren-Vice-Präsi­
dent), Hanspeter Andris (Technischer 
Leiter A-F-Junioren) und Emanuel 
Kouril Qunioren-Kassier) konnten wir 
neue Leute finden, welche im Verlaufe 
der Saison oder auf die neue Saison hin 
diese grosse Junioren-Abteilung führ­
ten bzw. führen werden. 
Fritz Leu (Verantwortlicher A-C-Junio­
ren), A. Fawer (Beisitzer Aktive) und 
Alfredo Monigatti (Vice-Prasident) wer­
den auf die GV 1999 demissionieren. 
P von Niederhäusern (Junioren-Präsi­
dent) ist per Ende letzten Jahres 
zurückgetreten. 
Ich denke zurück an die letzte Saison 
und muss/darf feststellen, dass viele 
anregende und interessante Diskussio­
nen mit verschiedenen Personen und 
mir stahgefunden haben, welche zum 

achdenken und überdenken führten. 
Viel Konstruktives wurde an mich her­
angetragen und ich habe immer ver­
sucht , das Beste für den SCB daraus zu 
entnehmen. Als Präsident bin ich der 
Meinung, habe ich das Recht, in allen 
Chargen zu wirken und zu versuchen, 
Veränderungen und Verbesserungen 
anzubringen . In meinem nun dritten 

Jahr als «oberster Boss» des SCB habe 
ich sehr stark gemerkt. dass der Präsi­
dentenposten eigentlich mit Fussball 
nicht mehr viel zu tun hat . Als Dreh­
scheibe für Probleme, Fragen, Unklar­
heiten und vieles mehr habe ich dafür 
zu sorgen, dass alles irgendwie und 
irgendwann wieder ins Lot kommt 
oder den richtigen Weg nimmt. Dass 
dabei immer wieder Unstimmigkeiten 
aufkommen und falsche Richtungen 
eingeschlagen werden beweist .  dass 
beim SCB gearbeitet wird, denn wo 
gearbeitet wird, entstehen Fehler.Jeder 
von uns im Vorstand versucht, nach sei­
nen Möglichkeiten (das hatten wir 
schon einmal) das Beste für den SCB 
herauszuholen. Die Folgen daraus sind 
Lob oderTadel und konsequenterweise 
Sympathie oder Abneigung. Doch man 
bedenke, dass Personen, die Entscheide 
treffen müssen, auch · automatisch 
anecken. 
Der erfolgreichste Chef ist der, welcher 
sich mit den besten Leuten umgibt . In 
der Geschäftswelt ist diese Weisheit 
einfacher umzusetzen als im ehrenamt­
lichen Fussballverein . Ich hatte mit 
dem SC Binningen in der Saison 
1998/1999 viele Erfolge und bin des­
halb ein erfolgreicher Präsident . Ich 
möchte daher an dieser Stelle allen 
danken, welche mich in meiner Funkti­
on umgeben und unterstützen, denn es 
sind die Besten. 

Jürg Suter. Präsident 



Bericht des Spikopräsidenten 

für die Saison 1998/99 z.Hd. 

der Generalversamntlung vom 

3. September 1999 

Die zweite Saison als Spikopräsident ist 
schon wieder Vergangenheit und die 
Saisonvorbereitung für die neue Saison 
1 999/2000 läuft auf Hochtouren. Ich 
als Spiko, im Sinn des SC Binningen, 
kann mit den erreichten Plazierungen 
zufrieden sein, obwohl ich persönlich 
den Aufstieg in die 1. Liga erreichen 
wollte. Ich könnte hier diesbezüglich 
div. Gründe erläutern, welche zum 
nicht erreichen meines Zieles «Aufstieg 
in die Erste Liga» führten. In der neuen 
Saison werde ich, wenn immer mög­
lich, den Trainer und die Spieler unter­
stützen, damit die besten Voraussetzun­
gen gegeben sind, das Ziel Aufstieg 2. 
Liga überregional zu erreichen. Zur ver­
gangenen Saison möchte ich auch 
noch einige Gedanken an Euch alle 
richten. Die 1 .  Mannschaft unter der 
Leitung von Walti und Roland haben 
mit ihrem Team den ersten Rang nur 
um einen Bruchteil verpasst. An dieser 
Stelle möchte ich mich beim ganzen 
Kader für die tolle Leistung bedanken. 
Den Spielern Boris, Thomas, Markus, 
Daniel und auch denen, die nur auf 
dem Papier zur Mannschaft gehört 
haben, wünsche ich in der weiteren 
Zukunft alles gute und wer weiss???? ,  
meistens führt der Weg wieder zum SC 
Binningen zurück. Die 2. Mannschaft,  
welche in der Vorrunde mit vielen ver­
letzungsbedingten und sonstigen Spie­
lerausfällen kämpfte, zeichnete sich in 
der Rückrunde noch eine schlechteres 
Bild ab . _ _  Nebst den Verletzten gab es 
noch etliche Ferienabwesenheiten, 
Prüfurtgen etc . zu verkraften. Dank Mit­
hilfe aller Trainer und Spieler konnte 
der Klassenerhalt erreicht werden. 

Dem scheidenden Trainer Rene Boxler 
möchte ich im . amen aller SCBler für 
seine vorbildliche Leistung recht herz­
lich danken. Stefan Rovere unser Spie­
lertrainer der 3. Mannschaft, hatte es 
nicht einfach in seiner ersten Saison 
welche er aber mit Bravour bestanden 
hat. Ca. 30 Spielerpässe waren anfangs 
Saison für sein Team vorhanden, aber 
für jedes Spiel musste er den Spielern 
nachgehen, damit er die Meisterschaft 
bestreiten konnte. Ich hoffe und wün­
sche ihm für die neue Saison ein Kader, 
auf welches er in jedem Spiel zurück­
greifen kann. Bedanken möchte ich 
mich bei D. Baumann, R. Stalder, 
0. Brühwiler, T. Nebel und R. Fuchs, 
welche im Hintergrund die Trainer 
kräftig unterstützt haben. Unserem 
Spikosekretär Ch. Eray möchte ich ein 
grosses Lob aussprechen, denn es war 
nicht immer einfach, die wegen 
Schlechtwetter verschobenen Spiele 
neu anzusetzen. Ich als Spiko möchte 
mich bei den vielen Sponsoren, Dona­
toren, Gönnern, Matchballspendern 
etc. für die finanziellen Unterstützun­
gen recht herzlich bedanken. Zum 
Schluss wünsche ich der ganzen SC 
Binningen-Familie eine erfolgreiche 
Saison 1999/2000. 

Spikopräsident Pius Herger 

Jahresbericht des Veteranen­

und Senioren Obmannes für die 

Saison 1998/99 

Werter Herr Ehrenpräsident 
Werter Herr Präsident 
Liebe Mitglieder 
Die Saison 1 998/99 liegt hinter uns und 
die Erfolge kamen nicht nach Wunsch. 
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�� PIZZA 
PULCINELLA 

Margrit Karli-Henökl 

Hauptstrasse 10 41 02 Binningen Tel .  421 59 59 

Montag geschlossen 

:. lhtSpez·(�l ist fü, Küchenrenovationen 
: ·.�>:>? . ;:_ ,:.··t.;;'.:\�_-,..:: :· . '-. . . ·· · 

• · Austausch von Küchengeräten! 
• Austausch einzelner Möbel 

.,- • Ergänzung der beste­
.•. henden. Küche 
: • Totalrenova­
. .  tion, 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 
unser grosses 

Küchen-Studio in Reinach 

. ';,}\?\ -·. _ _ . . _ . _ . . Auch_ samstags geöffnet (9-1 6 Uhr) 
. �ll11orrfr Küchen, AG,. Am Kägen: 1 �3, 41 53 Reinach, Tel. 061 / 71 1 45 00 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Bericht der Veteranen 
Turniere: 
Sieger m Aesch ; fünfmal gewonner 
Pokal bleibt in Binningen. 
Sieger in Binningen. 
Sieger am Hallenturnier in Aesch. 
Cup : 
Im Veteranen Cup schied . die Mann­
schaft in der zweiten Runde aus. 
Meisterschaft: 
Erste Rang, qualifiziert für die Meister­
gruppe. dritte Rang in der Meister­
gruppe. 
Meister wurde SV Sissach. Dank geht an 
Tomi Nebel (Trainer) Alfredo Monigatti 
(Coach) und an alle Spieler für ihren 
Einsatz. 

Bericht der Senioren 
Turniere: 
Zweiter Rang in Therwil, zweiter Rang 
in Binningen, erster Rang Hallenturnier 
des FC Concordia .  
Meisterschaft: 
Die Meisterschaft beendete das Team 
nach 18 Spielen und mit 19 Punkten, 
vor einem Abstiegsplatz. Es war ganz 
knapp bis zum letzen Spiel. Besten 
Dank an Franz Roth, Trainer. und Edi 
Eichler als Coach sowie die ganze 
Mannschaft, dass sie den Ligaerhalt 
noch geschafft hatten. Meister wurde 
FC Arlesheim, Absteiger FC Tordstern 
und _FC Oberwil. 

Jassturnier 
Am 15. ovember 1998 fand in Rest. 
Spiegelfeld da traditionelle Jassturnier 
statt. Als Jas könig konnte sich Daniel 

yffenegger feiern lassen. Besten Dank 
geht an Alice und Alfredo Monigatti für 
die Organisation und Rene Oehl für die 
gute Bewirtung. Zum Schluss möchte 
ich es nicht unterlassen unseren Spon­
soren den Firmen Paul Prato, Maler-

geschäft und Lamprecht Transport AG. 
· en Dress-Plege-Frauen. den Platzwar­

ten wie auch all denen, die für unsere 
Abteilung etwas geleistet haben, mei­
nen besten Dank aussprechen. Ich 
wünsche allen Mannschaften des SC 
Binningen in der Saison 1999/2000 viel 
Erfolg. 

Veteranen/Senioren Obmann 
Ernst Löliger 

Bericht der Juko über das Club­
jahr 1998/99 z.Hd. der General­
versammlung 1999 des 
SC Binningen. 
Herr Präsident 
Geschätzte Vereinsmitglieder 
Nachfolgend erstattet die Juko Bericht 
über die Saison 1998/99 

1 .  Juniorenkomm1ssion 
Zu Beginn der Saison konnte die Arbeit 
in gleicher Besetzung aufgenommen 
werden. Im November 98 musste der 
amtierende Juniorenobmann, Philipp 
von Niederhäusern, aus persönlichen 
Gründen seinen Rücktritt erklären. 
Daniel Nyffenegger erklärte sich bereit, 
die Juniorenabteilung bis Ende Saison 
ad Interim zu führen, musste aber dafür 
das Amt als Coach d_es A-Meister abge­
ben. Es konnte im Frühjahr 99 in der 
Person von Daniel Bättig ein Nachfol­
ger als neuer Juniorenobmann gefun­
den werden, der sich an der kommen­
den GV zur Wahl stellen wird. 

2. Mannschaften 
Die Juniorenabteilung startete mit ins­
gesamt 15 Mannschaften in die Saison 
und zählte Ende Saison rund 240 
Junioren. 



3. Zusammenfassung d r Ereignisse 
Die Juko blickt aufgrund des Führungs­
wechsels auf eine etwas turbulente, 
aber dennoch insgesamt erfreuliche 
Saison zurück. 

A-Meister 
Trainer Boris Zimmermann startete mit 
einer sehr jungen Mannschaft in die 
Saison und die Plazierung Ende Vor­
runde entsprach nicht den Erwartun­
gen. In der Rückrunde waren die Fort­
schritt unverkennbar und die Saison 
konnte auf dem 6. Platz abgeschlossen 
werden. 

B-Regional 
Trainer Giuseppe Cersosimo erreichte 
mit seinem Team nach guter Qualifika­
tionsrunde die Qualifikation für das B­
Elite und erfüllte damit die Zielsetzung 
mit dieser Mannschaft. Leider verliefen 
dann die Spiele im B-Elite aus verschie­
denen Gründen weniger erfolgreich. 

C-Meister 
Trainer Bruno Mühlheim hatte eine 
sehr junge, unerfahrene Equipe zur Ver­
fügung. Nach mühsamer Vorrunde 
wurde das Team in die Abstiegsrunde 
verwiesen. Dank der hervorrngenden 
Arbeit des Trainers, verbunden mit 
einem Trainingslager in der Südtürkei 
als Basis für die Abstiegsrunde, gelang 
es dem C-Meister per Ende Saison, den 
sehr guten 2. Platz zu belegen und 
damit ist der SCB auch in der neuen 
Saison in der Meisterklasse vertreten. 

C-Regional 
Trainer Charly Eray kann auf eine 
gelungene Saison in der 1 .  Stärkeklasse 
zurückblicken. 

Kinderfussball 
Unsere D-, E- , F- und Pampers-Junioren 
haben an allen Turnieren des Fussball­
verbandes Nordwestschweiz teilge­
nommen und dabei teilweise sehr 
beachtliche Resultate erzielt. 
Allen Trainern und Coach es und Helfer 
gilt an dieser Stelle unser Dank für die 
grosse und ausgezeichnete Arbei , die 
sie zum Wohle unserer Junioren in der 
abgelaufenen Saison geleistet haben. 
Allen Kollegen, die sich aus beruflichen 
oder privaten Gründen in der neuen 
Saison leider nicht mehr zu Verfügung 
stellen können, wünscht die JUKO alles 
Gute. verbunden mit der Hoffnung, 
dass sie zu einem späteren Zeitpunkt 
den Weg zum SCB zurückfinden wer­
den. 

4. Konstituierung JUKO neue Saison 
1999/2000 
Die JUKO wird in der neuen Besetzung 
an der GY 99 vorgestellt werden. 

5. Trainer neue Saison 1999/2000 
A-Meister 
Bruno Mühlheim Martin Dellenbach 
(Coach) 
B-Regional Giuseppe Cersosimo, 
Rocco D'Addio (Coach) 
C-Meister Franco Guantario 
C-Regional 
Hansjörg Tobler, Karl Schäfer (Coach) 
Kinderfussball 

· Da noch nicht alle Mannschaften mit 
Trainer/Betreuern besetzt werden 
konnten, wird die komplette Liste zu 
Beginn der Saison vorliegen. 
Torh ütertrainer 
offen 
J + S  
Luigi Perfetti 
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I S N E R  
CHEMINEE 

DESIGN 
ACCESSOIRES 
ANLAGEN 

und Atelier zem Gold-Egge 
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Hauptstrasse 75 , 4102 B inn ingen 
Telefon 061 / 42 1 99 40 / 423 9 1 1 1  

R E S TA U R A N T  

3Ut 
alten ioot 

«s'Cordon-Beizli» von 
Oherwil 

Telefon 40 1 44 5 5  

Immer gut und preiswert 
Saisonspezialitäten. 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 .30 bis 22.00 Uhr, 

für hungrige Leute auch länger. 

Familie Hp. + E. Brand-Etterlin 
und s'Pöschdi-Team 

• Käseplatten 
• Geschenkkörbe usw. 

Chäs-Egge 
Christoph Hängg i  
Oberwi lerstrasse 2 
41 02 Binningen 
Tel ./Fax 421 32 1 3  

·sanitär schweizer ag: 
Apparate und I nstal l at ionen fü r d ie  Haustechn i k  

Neu- und Umbauten 
Gasinstallationen 
Reparatur- und Boiler-Service 
Badezimmer-E in richtungen 
Waschautomaten 
Solaranlagen 

Ki rschtalrain 5 
CH-4 1 02 Binn ingen 

Tel. 06 1 /421 1 1 70 
Fax 06 1 /421 1 1 03 

Natel 079 / 448 1 3  37 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



ARCH ITEKTU R UND 

G EN ERALU NTERNEH MUNG.  

WI R BEG LEITEN S IE  AUF DEM WEG 

VOM WUNSCH ZU R WIRKLICHKEIT . . .  

Unser Mass ist der Mensch. 

Unsere Form die Funktion. 

Unsere Qualität Ihr Leben . . .  

Arch- lng Consult ing AG 
Bachmattenstrasse 18 Tel 061 / 302 41 00 
CH -4102 Binningen Fax 061 / 302 41 20 

B itte berücksichtigen S ie  d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



6. Turniere/Reisen 
Die Junioren haben an sämtlichen Tur­
nieren des Fussballverbandes und an 
diversen Turnieren befreundeter Ver­
eine teilgenommen und dabei den SCB 
sowohl bezüglich Auftreten wie auch 
Erfolg würdig vertreten. Die Pfingst­
reise führte die A- und B-Junioren nach 
Verdun (Raum Metz. F) ,und die C-Mei­
ster-Mannschaft nach Mainz. Die D­
Junioren reisten an Pfingsten in die 
Zentralschweiz und die E- und F-Junio­
ren nach Hasliberg. 

7. Jugend und Sport 
Unter der Leitung von Luigi Perfetti 
sind die obligatorischen J + S Kurse 
sowie die kantonalen Kurse durchge­
führt worden. Dank dem grossen Sach­
verständnis und der exakten Buch­
führung unseres Leiters Luigi Perfetti 
erhält die Juniorenabteilungen jährlich 
erhebliche Bundesbeiträge, die in Form 
von Entschädigungen wieder an die 
Trainer zurückfliessen. 

8. Finanzen 
Die Rechnung der Juniorenkommis­
sion für die Saison 98/99 wird an der 
GY bekanntgegeben. 

9. Veranstaltungen 
ebst den sportlichen Veranstaltungen 

(Dorfgrümpeli ,  Hailengrümpeli) wurde 
auch wieder eine Junioren-Weihnachts­
feier durchgeführt. Seit langem wurde 
diese wieder einmal als Waldweihnacht 
organisiert ,  jedoch leider vom Wetter 
nicht begünst igt .  Allen meinen Kolle­
gen. die (trotz schlechtem Wetter) für 
da Gelingen mit unermüdlichem Ein­
·arz beigetragen haben, danke ich ganz 
herzlich. 

10 . Schlussbemerkungen/ Ausblick 
Die Juniorenaoteilung befindet sich in 
einer Phase der Umstrukturierung und 
damit in einem Neuanfang mit einem 
neuen Juniorenobmann, mit neuen, 
interessanten Ideen. Ich wünsche 
Daniel Bättig für diese Aufgabe viel 
Freude und Erfolg und danke ihm, dass 
er sich als Funktionär des SCB zur Ver­
fügung stellt. 
Die Juniorenkommission blickt mit 
Freude und Genugtuung auf die ver­
gangene Saison zurück. Was oft gegen 
aussen als leicht erscheint ,  ist das Pro­
dukt grosser Arbeit von unzähligen Hel­
ferinnen und Helfer, die sich für unsere 
Jugend engagieren. Allen, die zu dieser 
gelungenen Saison beigetragen haben, 
sei an dieser Stelle nochmals herzlich 
gedankt . Ein spezieller Dank gebührt 
der JUKO, insbesondere Fritz Leu und 
Rene Boxler, die mich in. meiner Tätig­
keit als Juniorenobmann ad interim 
stets kollegial und loyal unterstützt 
haben. 

Daniel Nyffenegger 
Juniorenobmann ad interini 



Senioren 

In letzter Zeit wurde es sti l l  um ihn. 
Seine knapp bemessene Präsenz als 
Fussballer auf dem Spiegelfe ld und d ie 
rar gewordene Berichterstattung im 
Cluborgan l iessen keine gute Vor­
ahnung aufkommen. Was viele bereits 
vermuteten, bewahrheitete sich nun 
an der letzten Generalversammlung 
vom 23. Juni 1999 der SeniorenNete­
ranen. Unser geliebter Benzoni ,  mit 
bürger lichem Namen Thomas Bünter, 
gab als Berichterstatter der Senioren 
seinen off iziel len Rücktritt bekannt. In 
einer kurzen, wie gewohnt informa­
tiven Rede, teilte er den Mitgliedern 
seine Gründe mit, die ihn dazu veran­
lassten, das Amt niederzulegen. Was 
nicht ganz klar von ihm vermittelt 
wurde, ob er auch die Fussbal lschuhe 
an den berühmten Nagel hänge. Doch 
die Saison beginnt und dann wird sich 
auch diese Frage geklärt haben. Die 
moderne Gesel lschaft hatte ein neues, 
prominentes Opfer gefordert. In einer 
hektisch werdenden Zeit ist es eben 
schwierig geworden, Beruf, Fami lie 
und Freizeit zu vereinbaren. Aber es 
steht eben für Thomas, solange und 
mit viel E lan d ie  Verantwortung getra­
gen zu haben. Unter dem Pseudonym 
«Benzoni» hat er uns mit seinen 
Berichten manch grauen Al l tag beim 
Durchlesen des Cluborgans erhel lt und 
als Na�hfolger habe ich mir darüber 
Gedanken gemacht, wie es überhaupt 
möglich ist, ihm dafür gebührend zu 
danken. Lange habe ich mir darüber 

den Kopf zerbrochen, doch wieso so 
weit in die Ferne schauen, wenn d ie 
Lösung so nahe l iegt. Jede Unterneh­
mung in der Wirtschaft ste l lt heute 
seinen abtretenden Mitarbeitern ein 
Zeugnis aus. Wieso d ies nicht in einer 
lockeren, adaptieren Version durch­
zuführen? Dazu möchte ich vorweg­
nehmen, dass dieser Versuch keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, 
ansonsten würde ich die Länge des 
letzten Berichtes unseres Präsidenten 
bei weitem übertreffen. Dieser Bericht 
ist aus der subjektiven Perspektive des 
Schre;bers entstanden. 

Attest 
Herr Thomas Bünter, unter einem 
besonderen kreativen Stern am 9. Sep­
tember 19xx geboren, war bei uns Im 
Verein viel zu kurz als Berichterstatter 
für die Abtei lung Senioren tätig. Seine 
Hauptaufgabe bestand darin, die 
Geschehnisse rund um die Mannschaft 
der Senioren publizistisch umzusetzen. 
Dank seiner ausgeprägten sozialen 
Kompetenz s ind ihm neue Funktionen 
laufend in den Schoss gefal len und so 
deckte er im Verlaufe der Zeit zusätz­
lich die Aufgabe eines sozialen Integra­
tors (ei ne treffendere Definition ist mir 
nicht eingefallen) innerhalb der Mann­
schaft ab. Er war dafür verantwortlich, 
dem Nachwuchs bei der Eingliederung 
behilflich zu sein und sie sachte an die 
Gepflogenheiten der Senioren heran­
zubringen. Den Konflikten stand er als 
eine Art Ombudsmann bei. Deshalb 
war gewährleistet, dass d ie zwischen­
menschlichen Bez iehungen intakt ge­
blieben sind. Sport l ich betrachtet war 
er der ver längerte Arm des Trainers und 
fungierte als Bindeglied zwischen dem 
Trainer und der Mannschaft. Seine 
Tätigkeiten beschränkten sich nicht 



Die vertrauensvolle • Neubauten • Renovationen 

Wahl für sämtliche • Umbauten • Sanierungen 

R E S T A U R A N T 

K R O N E 
• gepflegte, ital ienische Küche 

• schönes Gartenrestaurant 

Lydio + Angelo Costig l ion i  - Rig l i ng 
Hauptstrasse 1 27 Tel .  06 l 42 l 20 42 
4 1 02 B inn ingen / BL Fax 06 1 42 1 59 95 

� I S E G A R A N T I E 

Hauptstrasse 1 CH-4102 Binningen/BL Tel. 061 / 422 07 00 Fax 061 / 422 06 46 

B i tte berücksicht igen S ie  d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



PAPETERIE <:j :tJIJ 3 ,tM1$� 
Papeterie und Bürobedarf 
Hauptstrasse 115 
4102 Binningen 
Telefon 061 / 421 3 2  6 7  

Jet1tn1ttnnt f rhtf f 
Säl i fü r Fi rmen- und Gese l lschaftsan lässe bis 28 Personen 

M .  N iederbich le r  
Yvonne Frei 
Bas lerstrasse 3 1  
4 1 02 B inn i ngen 
Tel .  061 - 421 47 1 2  

. . .  nadyrlig vom 
Blaggedde-Mülle r *  
wo au tolli Granz-Medallie 
und wunderbari Pin liiferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  
4054 Basel 
Telefon :  061 - 302 22 1 1  
Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75  Joor ! 

Kege lbahn 

Samstag ab 1 7  Uh r  
und Sonntag gesch l ossen 

Buchhaltung und Abschlüsse 
Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 
Verwaltungen 

Steinenring 52 
401 l Basel 
Telefon 06 l - 226 97 7 7  
Fax 061 - 226 97  7 9  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



nur auf die Informationsbeschaffung 
innerhalb der Mannschaft. Nein, er war 
auch dafür zuständig, sich über das all­
gemeine Wohlbefinden der gegneri ­
schen Mannschaft zu erkunden. Der 
Le1dtrager 1de dabei war sein d irekter 
Gegenspieler. Weil dieser die intensi­
ven Gespräche über Gott un.d die Welt 
von Thomas missverstand, verliess die­
ser vö l l ig entnervt und in der Regel 
frühzeitig das Spielfeld. Hier könnten 
eine Reihe weiterer Aufgaben aufge­
führt werden, doch definieren Sie mal 
die Rol le eines sozialen Integrators? Die 
in ihn gesetzten Erwartungen wurden 
bei weitem übertroffen . Dank seiner 
humorvol len Feder hat er es a l l zeit ver­
standen, uns sowohl über die Tätigkei ­
ten innerhalb der Seniorenmannschaft 
zu informieren als auch, dies in seiner 
unaufdringlichen Art und Weise, uns 
an seiner immensen Lebens- und 
Reiseerfahrung tei lnehmen zu lassen. 
Vergnügl ich und spannend waren 
seine Berichte. orthograph isch korrekt 
und nie kam für den Leser Langeweile  
auf . Seine Ausführungen führten uns 
regelmäss1g in neue Themen. Mai 
waren es se ine abenteuer l ichen Reise­
er lebnisse, die uns eine ferne Welt 
näherbrachte, ein anderes Mal kon­
frontierte er uns Leserinnen und Leser 
mit l 11halten, die zum Mitdenken 
anregten. 

Berichterstattung auf höchstem 
Niveau!  
Vorzüglic� ist sein Verhalten gegen­
über al len Mitgliedern des Vereines. 
Dank seinem ausgeprägtem Kommu­
nikationss inn 1st er ein sehr geschätzter 
und kompetenter Gesprächspartner. Er 
steht immer zur Verfügung und findet 
auch für komplexe Sachverhalte immer 
eine Lösung. Besonders hervorzuhe-

ben ist sein Organisationstalent. Trotz 
seiner vol len Agenda (selbstverständ­
lich für einen Mann mit solchen Fähig­
keiten) versäumt er weder einen Ver­
einsanlass noch das wöchentliche 
Training der Senioren. Nur dank d ieser 
Fähigkeit kommt es bei ihm nie zu 
Terminüberschneidungen und er be­
wältigt sein vol les Pensum ohne jeg­
liche Stressanzeichen. Seine Bericht­
erstattung liefert er stets pünktlich ab. 
Wenn ein Negativpunkt aufgeführt 
werden kann, so derjenige, dass seine 
Berichte von mehreren Seiten jeweils 
um etliche Zeilen gekürzt wurden. Dies 
sind aber irrelevante Detai ls. Wir verlie­
ren mit Thomas Bünter einen ausge 
sprochenen wertvollen Berichterstat­
ter, der die Funktion nicht einseitig sah, 
sondern mit seinen eigenen Ideen 
visionär ausgeschmückt hat. Ein Kom­
munikator der Moderne. Er verlässt die 
Schreibfeder auf eigenen Wunsch und 
ist, ausser von vie l leicht noch ausste­
henden Mitgliederbeiträgen, frei von 
jegiichen Verpflichtungen. Ich wün­
sche ihm al les Gute für die Zukunft und 
hoffe, dass er uns als freischaffender 
Berichterstatter als Fussbal ler (wir wer­
den Dir die Nummer 5 geben) und als 
Kommunikator der Seniorenmann­
schaft und dem Verein erhalten bleiben 
wird. 

Paolo D 'Avino 



SCB-Familie 

Grüsse aus al ler Welt 

Calabr ia, Riviera dei Cedri: Sole, Mare, 
Vino, Pizza, Pasta e Peperoncino sono 
magnifici (wunderbar) un saluto da 
Scalea. Seppi, Annamaria und Fabio 

· Cersos1mo. 

Giza, Ägypten: Von einem anstrengen­
den Trainingslager in Herghada/Ägyp­
ten grüsst der FC Condord1a-S. 

Tunesien, Sousse : Viele Grüsse aus den 
Ferien im schönen Tunesien; Markus 
und Stefan. 

Daten SC Binn ingen 1 999 

03.09 .99 

Generalversammlung 
Kronenmattsaal 

1 8. 1 1 .99 

Ausgabe Cluborgan 05/99 

28. 1 1 .99 

Lottomatch 

Kronenmattsaal B inn ingen 

03. 1 2.99/04.1 2.99/05 . 1 2.99 
Hal lengrümpel i  Sporthal le 

Spiegelfe ld 

1 6. 1 2.99 

Ausgabe Cluborgan 06/99 

1 8. 1 2.99 

Weihnachtsfe ier Jun ioren 

Ferienberatung 
Gruppenreisen 
Flugtickets 

I h r  Berater - fü r  d i e  schönsten 
P,t:- Tage im Jah r !  .c.u� 
�t,' ('ii 11[GAUN11 E  

�J)!)fe/p/�;1 EEjJ 

lmholz 

/ 

Alain Burger 
GeschMtsfuhrer 

4143 Dornach • Bruggweg 22 • Tel .  701 9 701 



HERZOli 
§part 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT E INER 
BIKE-AUSWAHL, D IE ALLE GRENZEN SPR_ENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 421 29 85 

1 n n I n gen Oberwilerstrasse 16-20 

<C 
C>:' 
� 
V\ 
1 1  1 

B E I M  W A S S E R T U R M  
R E S E R V O I R S T R A S S E  2 0 1  • 4 0 5 9  B A S E L  

„ 

T E L  O 6 1  / 3 6 1  5 7 5 7 • FAX O 6 1  / 3 6 1  7 2 7 0 
S O N N TAG  U N D  MO N TAG G E S C H LO S S E N  

Pr ivata n l ä sse a b  1 0  Pe rso n e n  (So n n tag u n d  Mon ta g )  n a ch Anfra g e  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ad1 

He,,  
Mon i gatt i A l f , edo 
Obe, w i l e, st, asse 1 1  
CH- 4 1 02 B i nn i ngen  BL 

P. P.  
41 02 Binningen 1 

lampreeht 
___________ ransport 

Fü r Ihre Geschäfts­
u nd Privatreisen . . .  
Bleicherweg 21 
8039 Zürich 
Telefon 01 / 286 20 1 0  

F ü r  Ihre Land- und 
Seetransporte . . .  
Peter Merian-Str. 48 
Postfach 
4002 Basel 
Telefon 061 / 284 74 74 

Für Ihre Luftfracht­
Send ungen . . .  


